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Verantwortung für das Ganze – Zu diesem Heft 
 

Am Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr, Johanneskirche und Gemeindehaus: Lebhaftes Treiben 
hüben und drüben der Schallershofer Straße. Hier Regelgottesdienst mit dem 
Johanneschor unter Leitung von KMD Gerhard Rilling, dort Schatzinsel und 
Abschlussfest des Musical-Wochenendes mit Mittagessen. Einer fragt ganz unbe-darft, 
ob denn das ginge: Eine Gemeinde und zwei verschiedene Gottesdienste gleichzeitig. Ja, 
das geht, und wir leben das schon eine ganze Weile. Vielleicht ist es sogar ein Modell 
für Kirchengemeinde der Zukunft.  
 

Es gibt verschiedene Arten, Glauben zu leben und auszudrücken, und es gibt unter-
schiedlichen Geschmack über Musikstile und Sprache. Freilich: Es gibt auch das: 
Verantwortung für das Ganze, das sowohl parallel nebeneinander (wie am 19. Juni), 
als auch im großen Miteinander (wie beim Gemeindefest am 26.Juni, bei der Einführung 
unserer neuen Pfarrerin am 3. Juli oder beim Schatzinselgottesdienst mit Taufen in der 
Johanneskirche am 10. Juli) zum Ausdruck kommt. Ohne diese Verantwortung für das 
Ganze besteht die Gefahr, dass, wie seinerzeit beim Apostel Paulus in Korinth, 
Parteiungen entstehen, die zueinander in Konkurrenz stehen und sich gegenseitig 
Glaubwürdigkeit und Glauben absprechen. Auch diese Gefahren hat es bei uns bereits 
gegeben. Wir sind dankbar, dass wir darüber hinaus sind. 
 

Dennoch: Die Verantwortung für das Ganze ist immer wieder in Erinnerung zu rufen, 
gerade jetzt, wo es um die Zukunftssicherung unserer Kirchengemeinde geht, darum 
also, dass die vielen Aufgaben, die da sind, und die vielen Angebote, die gewachsen 
sind, auch weiterhin erfüllt werden und möglich sein können. 
 

Ein Beispiel für die Verantwortung in unserer Gemeinde sind die beiden großen 
Projekte: durch den Gemeindeverein ProJugend die inzwischen 75 % umfassende Stelle 
von Kent Krußig (s. S. 5) und durch ProJohannes die halbe Pfarrstelle (siehe S. 3 und 
Titelseite) zu finanzieren.  
 

Das intensive Bemühen der Gemeindeleitung und des Kirchenvorstands gilt beiden 
Projekten: Zu sichern, dass Jugend- und Familienarbeit (mit der aufwändigen Mu-
sicalarbeit) auch über die Gemeindegrenzen hinweg Unterstützung und Förderung 
finden; und zu sichern, dass die Grundkompetenzen der Gemeindearbeit erhalten und 
qualitativ gestärkt werden können. Es ist wichtig, sich vor Augen zu führen, dass wir 
jetzt 1,5 Pfarrstellen und 1,25 Jugendleiterstellen haben. Schon allein dieser Proporz ist 
ein Spiegel der geübten Verantwortung.  
 

Wir freuen uns über unsere neue Pfarrerin und über das, was Kinder und Jugend-liche 
begeistert. Es kommt jetzt darauf an, dass beide Projekte die gleiche Unter-stützung 
durch Sie, liebe Gemeindeglieder von Johannes, finden, denn wir alle tragen 
Verantwortung für das Ganze. Ein herzliches Dankeschön für alle Hilfe. Kommen wir 
miteinander bei unseren Festen im Juli ins Gespräch! In den nächsten Ausgaben des 
KONTAKT werden wir weiter informieren. 
 

Ihr Pfarrer Christoph Reinhold Morath 
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Dr. Bianca Schnupp neu in unserem Team (Zum Titelfoto) 

 
Grüß Gott!  
 

„Gott hält die ganze Welt in seiner Hand“ – der reinste Schlager ist das. Kinder singen 
es gerne laut, freuen sich über die Bewegungen dazu und überlegen, wen oder was Gott 
alles in der Hand hält.  
Ich kenne das Lied schon fast so lange wie ich lebe, also seit 52 Jahren. Ich habe es mit 
meinem Mann und unseren drei Kindern (25, 23,18 Jahre) gesungen. 
 

Ans Herz gewachsen ist es mir in meiner Zeit als Pfarrerin in der Kinderklinik, da hat es 
schwerstkranke Kinder, ihre Eltern und mich getröstet.  
 

Auch beim kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt bestimmte mich diese 
Grundüberzeugung: Wenn Gott die ganze Welt hält, hat das Folgen.  
 

Nun darf ich in einer Gemeinde anfangen, die Gottes Wirken in höchst unterschiedlicher 
Weise lobt. Ob mit Orgel oder Band, ob liturgisch gebunden oder sehr frei, die 
Gottesdienste sind mit Liebe und Sorgfalt vorbereitet. Und sie ermutigen für die nötigen 
Aufgaben, die hier vielfältig gesehen und angepackt werden.  
 

Ich freue mich, hier mitzumachen! 
 

Gespannt auf vielfältige Begegnungen grüßt sie herzlich 
Ihre 

Dr. B. Schupp 
 

 
Herzliche Einladung: 
Sonntag, 3. Juli, 14.30 Uhr, Johanneskirche 
 

Gottesdienst mit Abendmahl zur Einführung von 
Pfarrerin Dr. Bianca Schnupp durch Dekan Peter Huschke 
 

unter Mitwirkung des Johanneschors unter Leitung von KMD Gerhard Rilling und der 
Bläsergruppe unter Leitung von Markus Bährle. 
Anschließend laden wir herzlich ein zum Empfang im Innenhof der Kirche (bei 
schlechtem Wetter im Gemeindehaus). 
Alle haben Gelegenheit, die neue Pfarrerin und ihre Familie kennen zu lernen und bei 
uns willkommen zu heißen. 
 

Bitte beachten Sie: An diesem Sonntag entfällt der Gottesdienst um 10 Uhr! 
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Schatzinseln: 
10. Juli, 10.00 in der Kirche (mit Taufe) 
17. Juli, 09.30 im Gemeindehaus 

Familien-Gottesdienste Kindergarten: 
24. Juli, 10.00 im Gemeindehaus 

 

Rückblick auf die 2. Musicalwoche – und wie es weitergeht 
 

„Ich bin dabei“, so endet jedes Statement von 
Kindern, wenn wir im Kreis sitzen und jeder 
sagen kann, wie es ihm geht, was gut oder 
nicht so gut gefallen hat. Immer wieder gibt es 
diese „Wir-Runden“, bei denen jedes Kind mit 
Namensnennung zu Wort kommen kann, 
wahrgenommen wird und diese Möglichkeit 
auch nutzt. Keiner sagt, ich mag nichts sagen, 
denn das gegenseitige Vertrauen ist groß und 
die Stimmung sehr gut. 
So war auch der zweite Musical-Haupteinstieg 
in den Pfingstferien eine gelungene Woche. 30 
neue Kinder kamen dazu und waren begeistert 
und diszipliniert dabei, die Lieder und 
Bewegungen zu lernen. Dazwischen gab es immer wieder Impulse, die die Inhalte des 
Musicals erklärten, damit die Kinder auch wissen und für sich erfahren können, was sie 
den Zuschauern bei dem Musical vermitteln. 
Erstaunlich war für mich auch in dieser Musical-Woche, welcher Frieden über der 
Veranstaltung lag. Obwohl die Kinder im Kern eine Altersspanne von 6 – 14 hatten, und 
wirklich sehr unterschiedliche Kinder (Eigenart und Charakter, Behinderte, Flüchtlinge, 
Jungen und Mädchen), die sich überwiegend nicht kannten, aufein-ander trafen, gab es 
keinen Streit. (Fotos Umschlagseite) 
Beim kommenden Probenwochenende (Fr., 17. - So., 19. Juni) werden dann erstmals 
alle Beteiligten beider Musicalwochen, also 64 Kinder und Jugendliche, zusammen 
üben. 
Am Sonntag, 19. Juni werden wir als Abschluss eine außerordentliche Schatzinsel 
feiern. Viele Eltern der Kinder werden dabei sein und auch noch danach gemeinsam mit 
Mittag essen. Das Gemeindehaus wird wahrscheinlich aus allen Nähten platzen, aber 
wir freuen uns drauf . 
Hier noch das Feedback der Mutter eines Mädchens, dass eine Stunde geweint hat, weil 
es sich am Anfang nicht traute, dabei zu sein: „Sie war total begeistert von der Woche 
und kann das Probenwochenende kaum erwarten. Vielen Dank!“ 
 

Diana und Kent Krußig 
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„ProJugend“ ermöglicht Ausweitung der Nachwuchsarbeit: 
Schon viele Jahre ist der Schatzinsel-Gottes-
dienst Kern der Kinder-, Jugend und 
Familienarbeit unserer Gemeinde. Aus diesem 
Kern und Mitarbeiterstamm heraus war es 
möglich, die ebenfalls lange bestehende 
Musicalarbeit auf größere Füße zu stellen. 
Erstmals wurde so im letzten Herbst ein Musical-
Projekt umgesetzt, das über die 
Gemeindegrenzen hinaus Auswirkung in der 
ganzen Stadt hatte und über 1000 Menschen 
(Mitwirkende, Mitarbeitende und Zuschauer) erreicht hat. Zwei der Zuschauer der 
Musicalaufführung „Der barmherzige Vater“ in der Heinrich-Lades-Halle am 26. 
November des vergangenen Jahres waren meine Enkel Christina (11) und Lukas (9) aus 
Niederbayern. Beide erklärten danach spontan, beim nächsten Musical mitmachen zu 
wollen. 
Wie schon im letzten KONTAKT berichtet, sind die Proben für das nächste Musical 
(Aufführung am 6. Nov. 2016) inzwischen in vollem Gange. Wie auch von anderen 
Kindern berichtet, haben Sie ihren Eltern die Lieder zu Hause mit großer Freude 
vorgesungen. Nahezu täglich üben sie die 17 Lieder zur Begleitmusik von der CD. 
Ich hatte das Glück, bei einem Teil der Proben dabei zu sein und so selbst einen 
Eindruck der Proben zu bekommen. Ich war tief beeindruckt, wie es Diana und Kent 
Krußig mit ihren 15 Mitarbeitern schaffen, die Kinder und PreTeens einen ganzen 
Probentag von 9 Uhr bis 17 Uhr zu begeistern. Auch die anderen Eltern, die ich beim 
Abholen der Kinder treffe, teilen diesen Eindruck. Ich habe nur Gutes gehört. Auch die 
anderen Kinder haben zu Hause Ihrer Begeisterung freien Lauf gelassen. 
 

Die halbe landeskirchliche Plan-Stelle von Diana Krußig reicht natürlich nicht aus, die 
vielen Arbeitsfelder (Schatzinsel, Musicalarbeit, Familien-GD für Kindergartenkinder, 
Krabbelgruppe, Präp.-, Konfirmanden- und Familien-Wochenende, Gemeindefest und 
viele kleinere Projekte im Jahr) zu leisten. Deshalb sind wir froh, mit „ProJugend e.V.“ 
seit vielen Jahren die Anstellung von Kent Krußig nicht nur zu ermöglichen, sondern die 
Stelle jetzt - durch großzügige Spenden unterstützt - sogar von 50 % auf 75 % Prozent 
aufstocken zu können. 
 

Wolfgang Michel (Vorstand bei ProJugend und Kirchenvorstand) 
 

Infos und Kontakt zu „ProJugend“: 
• „ProJugend“-Flyer liegen überall in der Gemeinde aus. 
• Michel Lindenberg (Vorsitzender), E-Mail: michel.lindenberg@mac.com 
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Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen! 
 

Stand: 10.6.2016  (nur Geburtstage von 70, 75, 80 und mehr Jahren) 
 

 
 
 
 
 
Die Geburtstage entnehmen Sie bitte der Papierausgabe des KONTAKT. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KMD Gerhard Rilling zum 75. Geburtstag 
Schon im Mai feierte der „neue“ Leiter unseres Johanneschors seinen 75. Geburtstag. 
Wir sind sehr dankbar, dass wir in ihm einen so erfahrenen und agilen Profi für unsere 
kirchenmusikalische Arbeit gewonnen haben und wünschen ihm weiterhin Kraft, 
Energie, Lebensfreude – und in allem Gottes Segen! 
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Johanneskirche Erlangen 
 
 
Jeden Mittwoch 09.00 „Gebet für die Gemeinde“ in der Kapelle 
außer in den Ferien 
 
 

So. 03.07.  14.30  Gottesdienst mit Abendmahl  
6. Sonntag   mit Einführung von Pfarrerin Dr. Bianca Schnupp  
nach Trinitatis   unter Mitwirkung des Johanneschors und der Bläsergruppe  
     Dekan Huschke/ Morath/ Dr. Schnupp 
    mit anschließendem Empfang (Innenhof oder Gemeindehaus)   
 

Sa. 09.07  19.00 Anchor-House (Jugendgottesdienst)  Krebber und Team 
    im Gemeindehaus 
 
 

So. 10.07.  10.00 Schatzinsel-Gottesdienst  Krußig/ Morath 
7. So. n. Trinitatis   mit Taufen in der Kirche  
   17.30 Soul meets God im Gemeindehaus Eunicke und Team 
   19.00 Taizé-Andacht Morath und Team 
   

So. 17.07.  10.00 Gottesdienst Dr. Schnupp 
8. So. n. Trinitatis  anschließend Kirchenkaffee und die Bücherei ist geöffnet 
 

   09.30 "Schatzinsel JOKI“ Krußig und Team 
    anschließend Schatzinselfest im Wiesengrund 
 

So. 24.07.  10.00 Gottesdienst  Alpermann 
9. So. n. Trinitatis 10.00 Familiengottesdienst (nicht nur) für den 
    Kindergarten im Gemeindehaus   Krußig 
 
 

So. 31.07.  10.00 Gottesdienst  Dr. Schnupp 
10. So. n. Trinitatis    
 
 

So. 07.08.  10.00 Gottesdienst  Batz 
11. So. n. Trinitatis   
  
 

Bodelschwingh-Haus  
Fr. 01.07. 10.30 Gottesdienst   Wittmann 
Fr. 15.07. 10.30 Gottesdienst   Morath 
Fr. 29.07. 10.30 Gottesdienst  Schnupp 
 

Seniorenzentrum Erlenfeld 
Fr. 08.07. 16.00 Gottesdienst   Schnupp 
Fr. 22.07. 16.00 Gottesdienst  Alpermann 
 
 

Sonntag, 10. Juli, 11.45 Uhr – St. Markuskirche Erlangen-Ost 
Wort und Musik – Gottesdienst für nachdenkliche Spätaufsteher 
Thema: Rätselbilder. Zum 500. Todestag des Malers Hieronymus Bosch 
mit Dr. Hans Jürgen Luibl und Christoph Reinhold Morath 
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Gemeindekreise und Veranstaltungen  
sofern nicht anders vermerkt, im Gemeindehaus, Schallershofer  Str. 13  
 

Mo. 04.07. 18.30 Männerkreis Spaziergang 
Fr. 08.07.  Frauentreff Kleine Wanderung ins Wochenende  (Info-Tel. 46305) 
 

 

Mo. 11.07. 14.30 Seniorenclub Programm wird noch bekannt gegeben 
Di.     12.07. 13.30 -18.00 Frauenkreis  Cadolzburg  mit Führung, PKW. privat  nach Absprache 
Mi.  13.07. 20.00     Kirchenvorstand Sitzung  
So. 17.07.  Schatzinselfest im Wiesengrund (siehe S. 4) 
 
 

Mo. 18.07. 19.00 Serenade für alle Mitarbeitende und Interessierte (siehe unten) 
Di 19.07. 19.00 Mission heute, z.B. in Kenia (siehe S. 10) 
 

 

Mo. 25.07. 11.00 Seniorenclub "Abschluß vor dem Sommer" zusammen mit den Senio- 
    ren von St. Heinrich und der Gesangsgruppe der IG-  
   Metall "Reif und Rüstig" 
Do.  28.07. 09.00 KONTAKT  zusammenlegen  
Do.  28.07. 19.30 Ökumenekreis in St. Heinrich 
 
 

Herzliche Einladung zur  
    Serenade  
 

Montag (!) 18. Juli um 19.00 Uhr, Innenhof des Pfarramtes, open end!  
Ein Abend des Dankes und der Feier! 
 

Gemütliches Beisammensein - Für Imbiss, Getränke und Musik ist gesorgt! 
Unser Johanneschor unter Leitung von KMD Gerhard Rilling ist dabei. 
 

 

Regelmäßige Veranstaltungen (außer in den Ferien)  
Mo. 20.00  Johanneschor Infos bei KMD Gerhard Rilling, Tel. 09133/767233  
Di. 17.00 Pfadfinder Kinder der 4. und 5. Klasse, Infos Hannah Beck, Tel. 304883 
 19.30 Bibelwerkstatt  14-tägig in den ungeraden Wochen 
Mi. 11.00-18.00 Buchausleihe in der Gemeindebücherei Brigitte Beer, Tel. 46207 
 20.00 Blechbläser Infos bei Markus Bährle, Tel. 26435 
Do. 10.00 Gebetskreis „Mütter in Kontakt“  14-tägig, Infos bei Diana Krußig 
 16.00 Pfadfinder Kinder 7. und 8. Klasse, Infos bei K. Leimeister Tel. 49 08 38 
 18.00  Gitarrenkurs für Anfänger Infos bei Torsten Uhlemann 
 19.00 Gitarrenkurse für jedes Alter,  Tel. 09195 / 9 21 55 25 
Fr. 09.30 Krabbelgruppe Infos bei Diana Krußig 
 15.00 JoKi-Kids Jungen und Mädchen 8 – 13 Jahre 
 19.30 MuM (Mann und Musik) jeden 4. Freitag i.M., Pfr. J. Eunicke 
 

Die Treffen der „Hauskreise“ entnehmen Sie bitte dem Aushang im Vorraum der Kirche oder dem 
gelben Faltblatt der Gemeinde. 
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Anmeldung zur Präparandenzeit bis Mitte Juli 
  
Anfang Oktober beginnt wieder die Vorbereitungszeit auf die Konfirmation. Sie ist in 
unserer Gemeinde zweijährig, aufgeteilt in die Präparanden- und Konfirmandenzeit. Für 
den Präparandenunterricht kommen alle Kinder in Frage, die im kommenden Schuljahr 
2016/2017 die 6. oder 7. Klasse besuchen. Sie werden von uns angeschrieben und über 
die ersten Termine informiert. Sollten Sie bis Ende Juni keinen Brief erhalten oder 
Fragen haben, kommen Sie bitte auf uns zu oder rufen Sie im Pfarramt (Tel. 41304) an. 
  

Anmeldung: Damit wir planen können, bitte bis zum 15. Juli im Pfarramt.  
  

Die Arbeit mit Präpis und Konfis wird künftig ein Schwerpunkt von Pfarrerin Dr. 
Bianca Schnupp sein, die dabei eng mit Diana und Kent Krußig zusammen arbeiten 
wird. Da Frau Schnupp erst Anfang Juli zu uns kommen wird, können die Termine noch 
nicht fixiert werden.  
Wir werden Sie baldmöglichst, nach Ihrer Anmeldung, darüber und über den Termin 
eines Elternabends informieren. 
 

Fragen richten Sie bitte zunächst einmal gerne das Pfarramt (Tel. 41304) oder Pfr. 
Morath (Tel. 203587).  
 

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und Ihrem Kind! 
 
 

Sprachstudierende bei uns zu Gast: 
Sonntag, 4. September 
 

Wie jedes Jahr werden die Sprachstudierenden aus lutherischen Minderheitskirchen, die 
im Martin-Luther-Bund ihre Kenntnisse verbessern, zu einem Gottesdienst bei uns sein: 
am Sonntag, 4. September 2016 
 

Wir bitten wie jedes Jahr darum, Gäste an diesem Tag nach Hause einzuladen, zum 
Mittagessen und ggf. zu einer kleinen Unternehmung oder einem Ausflug am 
Nachmittag des Tages.  
 

Die entstehenden Kontakte sind immer sehr bereichernd! In den letzten Jahren waren 
sehr interessante Persönlichkeiten dabei, vom Propst mit Kirchenleitungsfunktion bis 
zur Kirchenmusikerin, aus Ländern Osteuropas und Skandinaviens. 
 

Um unsere Gemeinde in der Ferienzeit nicht zu überlasten, wird diesmal auch in 
benachbarten Kirchengemeinden eingeladen, Studierende bei sich aufzunehmen. 
 

Bitte melden Sie sich möglichst bald im Pfarramt (4 13 04) oder direkt beim Martin-
Luther-Bund Tel.: 7870-22 (Frau Hirschmann). Herzlichen Dank!  
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Die Bücherei in den Sommerferien 
 

Aus unserem reichhaltigen Angebot an Romanen, Krimis, 
Biografien, Kinder- und Jugendbüchern, Bilderbüchern und 
Hörbüchern können Sie sich mit Lese- oder Hörstoff für die 
Urlaubszeit versorgen. 
Auch in der ersten und der letzten Woche der Sommerferien sind 
wir für Sie da: 
 

Mi 03.08. 11.00 - 18.00 Uhr  letzter Ausleihtag 
Mi 10.08. - Mi 31.08.  ist die Bücherei geschlossen 
Mi 07.09.  11.00 - 18.00 Uhr  erster Ausleihtag 
 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern schöne Ferien! 
Ihr Büchereiteam 

 
 

Herzliche Einladung:  
Mission heute, z.B. in Kenia. Vortrag mit Bildern 
 

Dienstag, 19. Juli, 19 Uhr, Gemeindehaus 
 

Das Bild vom Missionar, der in fremde Länder geht und dort fernab jeglicher 
Zivilisation Gemeinden gründet, ist weit verbreitet. Ist das aber auch noch so in einem 
Land, das bereits mehr als 150 Jahre Mission erlebt hat?  
Eliane Mattejat erzählt und zeigt Bilder von ihrer Arbeit in der Nähe von Nairobi, der 
am schnellsten wachsenden Großstadt Afrikas. 
 
 

Zum Nachsinnen: 
 

Komm näher, Frieden, komm, / als Sehnsucht nach dir /  
nehmen wir dich wahr / auf unseren Reisen durch die Bangigkeit. 
 

Komm näher, Frieden, komm, / die Erde braucht dich für ihre /  
neue gerechte Gestalt. / Noch bleibt fast alles zu tun. 
 

(Walter Helmut Fritz) 
 

Wir können nur mit Gott reden, 
wenn wir unsere Arme um die Welt legen. 

 

(Martin Buber) 
 
 



Seite 11          Freud und Leid in unserer Gemeinde 
Stand 18.06.2016 

Getraut wurden:   
Die Trauungen entnehmen Sie bitte der Papierausgabe des KONTAKT. 
 
 
Getauft wurde:   
Die Taufen entnehmen Sie bitte der Papierausgabe des KONTAKT. 
 
 
Bestattet wurde:   
Die Bestattungen entnehmen Sie bitte der Papierausgabe des KONTAKT. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Evangelisch - Lutherisches Pfarramt Johanneskirche, Schallershofer Straße 24, 91056 Erlangen 
E-Mail: pfarramt02@johanneskirche-erlangen.de - Internet: www.johanneskirche-erlangen.de 
 

  Sprechzeiten 
Pfarrer Christoph Reinhold Morath Tel.: 20 35 87 Mi. 09.30 bis 11.00 Uhr  
E-Mail: morath02@johanneskirche-erlangen.de   und nach Vereinbarung 
 

Pfarrerin Dr. Bianca Schnupp Tel. 440411 nach Vereinbarung 
E.Mail: schnupp02@johanneskirche-erlangen.de 
 

Pfarrer Cyriakus Alpermann Tel. 09135-72 99 30 nach Vereinbarung 
E-Mail: alpermann02@johanneskirche-erlangen.de 
 

Jugendreferenten Diana und Kent Krußig Tel.: 48 37 31 (priv.) nach Vereinbarung 
E-Mail: krussig02@johanneskirche-erlangen.de Tel.: 49 01 59 (dienstl.) 
 

Sekretärin Renate Emrich Tel.: 4 13 04 Mo., Mi., Fr.  09.00  - 12.00 Uhr  
 Fax: 4 13 50 und nach Vereinbarung 
 

Mesner Georg Müller Tel.: 0160 95 92 17 82 
 

Konto Johannesgemeinde Konto „ProJugend“ - Verein in der Johannesgemeinde 
Sparkasse Erlangen (bisher Gemeindeverein)  
IBAN: DE54 7635 0000 0004 0016 34 Sparkasse Erlangen 
 IBAN: DE47 7635 0000 0004 0049 61 
 

Johanneskindergarten, Schallershofer Straße 26, 91056 Erlangen  
E-Mail: kontakt02@johanneskindergarten-erlangen.de 
www.johanneskindergarten-erlangen.de Tel.: 9410298           Di. 7.30 bis 12.00 Uhr 
 

Gemeindebrief „KONTAKT“ 
„KONTAKT“ wird herausgegeben von der Evang.-Luth. Johanneskirche Erlangen: 
C.R. Morath, R. Emrich, G. Friedel, Dr. E. Gröschel, A. Jalowski 
Layout / Druck  
Johanneskirche, Druckauflage: 2300 Stück     Redaktionsschluss ist der 1. Donnerstag des Vormonats 

http://www.johanneskirche-erlangen.de/
mailto:schnupp02@johanneskirche-erlangen.de
mailto:alpermann02@johanneskirche-erlangen.de
mailto:kontakt02@johanneskindergarten-erlangen.de
http://www.johanneskindergarten-erlangen.de/
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„Alles hat seine Zeit ...“ 
 

Die Käfergruppe sagt auf Wiedersehen und verabschiedet sich aus der Johannes-
Gemeinde. Seit 2002, als Frau Uschi Hermannstädter die Gruppe begründet hat, haben 
wir nun Kinder und ihre Familien wöchentlich an drei Vormittagen in einer Spielgruppe 
betreut.  
 

Es war uns immer eine große Freude, so viele Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg zu 
begleiten und ihnen beim Schritt aus dem Elternhaus hinein in den Kindergarten zu 
helfen.  
 

Wir danken von Herzen den Familien und ihren Kindern, die uns über so viele Jahre 
immer wieder ihr Vertrauen und ihre Zuneigung geschenkt haben, für ihre 
Unterstützung unserer Arbeit und für die Ideen, mit denen sie unsere Gruppe so lange 
mitgetragen haben. Wir sind dankbar für viele Freundschaften zwischen uns und 
unseren Familien und deren Kindern. 
 

Ein großer Dank geht auch an unsere Gemeinde, die Pfarrer und den Kirchenvorstand, 
die der Käfergruppe so lange eine Heimat geboten haben und uns in mancher Weise 
unterstützt haben. Voll Dank sind wir auch unseren ‚Managern‘, anfangs Frau 
Semlinger und dann Herrn Niehoegen, gegenüber, die in ihrer Freizeit viel Arbeit und 
Engagement für uns und unsere Gruppe gezeigt haben. Das ging weit über das Ehrenamt 
hinaus. Beide waren uns immer liebe und fürsorgliche Ansprechpartner.  
 

Ein ganz lieber Dank geht auch an ‚die Zwei‘ vom Gemeindehaus, Kent Krußig und 
Herrn Müller. Wir danken für Eure Hilfsbereitschaft, für das miteinander Lachen, die 
Gespräche zwischen Tür und Angel oder in der Küche. Ohne Euch wäre das 
Gemeindehaus wirklich sehr viel ärmer. Auch Frau Emrich schließen wir mit ein, die 
viele Straßenquerungen auf sich genommen hat, um uns Infos, Post und nötige 
Unterlagen zu bringen.  
 

Schließlich danken wir dem Kindergarten, besonders den Leitungen Sonja, Anja und 
Susanne für die unkomplizierte und freundschaftliche Zusammenarbeit. Viele Kinder 
von uns konnten wir bei Besuchen in Euren Räumen wiederentdecken, was jedes Mal 
eine Freude war. 
 

So schließt sich nun der Kreis wieder bei den Kindern, die diese Käferzeit für uns zu 
einer bereichernden und erfüllten Zeit gemacht haben, auf die wir in Dankbarkeit 
zurückblicken. Ihnen allen wünschen Gottes Schutz und Segen. 
 

Das Käfergruppenteam Silvia Rohmer und Silvia Schellig. 
 

(Foto auf der Umschlagseite der Papierausgabe!) 
 
  



  
 

 

Jubiläumslesung 50 Jahre Bücherei mit Dr. Wilkes 

 

 

 

 

 

 

 

Impression aus der Käfergruppe – das Foto bitte in der Papierausgabe anschauen 



Seite 14: 
Fotos aus den Musical-Proben (oben) und vom Abschlussfest am 19. Juni (unten) schauen Sie bitte in der 

Papierausgabe des KONTAKT an. 
 


	Schatzinseln:
	Seite 7      Gottesdienste im Juli 2016
	Johanneskirche Erlangen
	Bodelschwingh-Haus
	Fr. 01.07. 10.30 Gottesdienst   Wittmann
	Fr. 15.07. 10.30 Gottesdienst   Morath Fr. 29.07. 10.30 Gottesdienst  Schnupp

	Seniorenzentrum Erlenfeld
	Fr. 08.07. 16.00 Gottesdienst   Schnupp
	Fr. 22.07. 16.00 Gottesdienst  Alpermann
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